
Schneelager Tag 3  -  Dienstag   
 

Tagwacht um 7.30 Uhr – Heute fällt es vielen sichtlich schwerer, aus den Federn zu kommen.   

Um acht Uhr wie immer das Frühstück und um 9.00 
Uhr ab auf die Piste. Das Wetter wie gewohnt – 
fantastisch.  

So fällt es leicht, sich für die Piste bereit zu 
machen. Einige kommen früher retour – müde 
Beine, Halsweh und kleinere Blessuren.  

Mittagessen – die Küche hat uns heute panierte 
Schnitzel mit Ofenkartoffeln gezaubert – natürlich 
hat auch der Salat nicht gefehlt – Wie immer war 
das Essen wunderbar!!  

Am Nachmittag ging’s wieder auf die Piste – bei 
diesem Wetter muss man einfach raus. Da einigen 
die Müdigkeit in den Knochen steckt, sind ein paar 
Gruppen auf das Eggishorn gefahren, um die 
Aussicht auf den Aletschgletscher zu geniessen.   
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Abendessen um 18.00 Uhr - Älplermagronen, Apfelmuss, geröstete Zwiebeln, Salat… was will man mehr. 
Zum Dessert gab es den Traum von einem Merengue mit Himbeeren und einem Hauch Sahne (Worte des 
Kochs) – es war eine Offenbarung!!! 

Am Abend stand die Schneeolympiade auf dem Programm. Um 19.45 Uhr mussten alle draussen 
besammelt sein – natürlich in entsprechender Ausrüstung. In den Gruppen, die am «Kennenlern-Abend» 
gebildet wurden, haben diese sechs Disziplinen absolviert. Auf dem Programm standen Sackhüpfen, 
Büchsenwerfen, Rennen mit dem „Füdlibob“, Bobbahn bauen, ein Hindernislauf, Pantomime sowie 
Snowboard-Biathlon.  

Das Wetter war auch in der Nacht perfekt und die 
Kinder hatten riesigen Spass. Die Kinder haben alles 
gegeben. Zum Abschluss gab es noch einen Snack und 
heissen Tee um den Abend ausklingen zu lassen. 

Und jetzt Pyjama anziehen, Zähne putzen, Natel 
abgeben und dann… Gute Nacht! Also Heute wird 
schnell Ruhe einkehren?! 

Wir sind froh, dass wir wieder einen unfall- und 
fast krankheitsfreien Tag geniessen konnten. Bis 
jetzt konnten wir alle Schmerzen und Blessuren 
noch selbst verarzten.  

Bei den Kleineren macht sich zwischendurch ein 
wenig das Heimweh bemerkbar – aber auch das 
geht vorbei und wir konnten sie bis jetzt gut 
ablenken.  

Morgen werden wir den Tag wieder auf den Skiern bzw. den Snowboards verbringen. 

 


